
CFACT reist nach Marrakesch, um den
UN-Klimapakt zu hinterfragen
geschrieben von Cfact | 8. November 2016

Der geschäftsführende Direktor von CFACT Craig Rucker erklärte: „So
vieles, was man den Menschen über die globale Erwärmung erzählt hat, ist
rundheraus falsch. Klima-Computermodelle haben den gegenwärtigen
Erwärmungstrend erheblich übertrieben, ebenso wie Extremwetter weltweit,
und Eisbedeckung und Meeresspiegel sind alle normal. Dies sind
wissenschaftlich festgestellte Tatsachen [die vor allem in der
„Süddeutschen Zeitung“ permanent geleugnet werden! Anm. d. Übers.]. Das
UN-Klimaabkommen wird einige wenige Privilegierte sehr bereichern,
während freie Ökonomien belastet werden bis zum Zusammenbruch, was für
das Klima gar nichts bedeuten würde. Die hart arbeitenden Menschen, die
aufgefordert werden, für das UN-Paris-Abkommen zu zahlen, müssen davon
in Kenntnis gesetzt werden. CFACT arbeitet daran, um genau dies
sicherzustellen“.

Die UN unternahm außerordentliche Bemühungen, um ein Abkommen zu
erreichen, solange Präsident Obama noch im Amt ist. Viele der Haupt-
Vorgaben in dem Abkommen sind jedoch nicht bindend, um Obama zu helfen,
die Ratifizierung im Senat zu umgehen. Aber extreme Elemente der
Klimabewegung trachten jetzt nach einer Ausweitung des Paris-Abkommens
und wollen so radikale Gedanken darin sehen wie einen Internationalen
Gerichtshof für „Klima-Gerechtigkeit“ und eine Haftung entwickelter
Länder für „Verluste und Schäden“, die weniger entwickelten Ländern
durch Extremwetter entstehen. Sie trachten danach, den derzeit
vonstatten gehenden UN-Prozess zu nutzen, um eine solche Politik
durchzusetzen, sei es nun graduell oder offen.
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CFACT wird sich inmitten der UN-Verhandlungen in Marrakesch aufhalten
und diese Fragen beantworten. Es wird über viele weitere Aspekte mit
weitreichenden Auswirkungen auf die Politik berichten, sowie sie sich
entwickeln.

CFACT, gegründet im Jahre 1985, ist eine von den UN anerkannte NGO, die
seit Jahrzehnten die harten Fakten präsentierte, die den Irrtümern der
Klimawissenschaft und -politik auf UN-Konferenzen widersprechen. CFACT
wird unbequeme Tatsachen ansprechen und führende Wissenschafts- und
Politik-Experten heranziehen, die ein dringend benötigtes Gegengewicht
zur Klimadebatte repräsentieren.

In der CFACT-Delegation wird auch Marc Morano sein, Betreiber des Blogs
ClimateDepot von CFACT, eine der am meisten angeklickten und
einflussreichsten Nachrichtendienstes für Klima und Informationen der
Welt. Er fungierte als Kommunikationsdirektor für das Environment and
Public Works Committee des US-Senats und arbeitete als Journalist im
Radio, im Fernsehen und bei Printmedien. Er ist Moderator im Film
Climate Hustle, der grundlegenden Dokumentation, die erstmals bei den
Klimagesprächen in Paris im vorigen Jahr gezeigt wurde, und war der #1-
Film in Amerika während des nationalen One-Night-Theater-Ereignisses im
Mai.

Die Klimapolitik-Experten vom CFACT werden während und nach COP22
Kommentare und Analysen abgeben. Diese stehen allen Medien zur
Verfügung, die ihre Berichterstattung ausgewogen gestalten wollen und
die harten Fakten benennen, die die Campaigners der globalen Erwärmung
unterdrücken möchten. [Bei der „Süddeutschen Zeitung“ wird das wohl nie
der Fall sein! Anm. d. Übers.] Medienanfragen oder Interview-Wünsche
richtet man bitte an: Judy Kent (fjmnkent@gmail.com).

Aktualisierungen von COP22 durch das CFACT gibt es regelmäßig bei
CFACT.org und ClimateDepot.com

Link:
http://www.cfact.org/2016/11/07/cfact-headed-to-marrakech-to-challenge-u
n-climate-pact/
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